
Gestohlenes Silberbesteck 
Am Samstag, den 24. Oktober 2020 wurden gegen 21:00 bei einem Einbruch in ein Wohnhaus 
in Berlin-Charlottenburg große Mengen an zumeist über 100 Jahre altem Silberbesteck 
gestohlen.  Polizeiliche Vorgangsnummer: 201024-2235-040095 (Dir 2K13). 

Was wurde gestohlen ? 
Löffel, Gabeln, Fischmesser u. -gabeln, Kuchengabeln, Eislöffel, Tortenheber, Suppenkellen, 
Soßenkellen, div. Vorlegebesteck, Serviettenringe, div. Einzelteile (u.a. Becher, Kännchen).  
Geschätzte Gesamtmasse des Diebesgutes:  ca. 5 kg. 

Woran kann man es erkennen ? 
 Alle Stücke sind aus massiv Silber und entsprechend gestempelt (überwiegend 800er; 

ein größerer Teil auch „Hamburger Silber“ [ca. 700er]; wenige auch 835er oder 925er). 

 Die meisten Stücke sind im Stil des Augsburger Fadens:   

     

 Die meisten Stücke tragen eines der folgenden Monogramme (Reihenfolge der Häufigkeit): 

1.  

     

„FB“  
z.T. ergänzt durch „F“ 
auf der anderen Griffseite 

Friedrich Bendixen  1864-1920 

2.  

 

„GB“ 
Georg Bendixen  1828-1912 

3.  

 

„R“ 
vermutlich Reich 

 


